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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

MTV Elze II : SV Teutonia Sorsum V 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

MTV Elze II baut Siegesserie in 1. Kreisklasse Herren Gruppe 
2 aus

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 33:29 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom MTV Elze II ihr Heimspiel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 2 gegen
den SV Teutonia Sorsum V. 165 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Dörrie
/ Rösch den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das obere
Paarkreuz mit Dörrie und Iffländer, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Dörrie / Rösch ihre Gegner Cord /
Koch beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Iffländer /
Symolka gelang es derweil Radtke / de Ruiter zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Keinen Zähler beisteuern konnten Woldt / Cakir im Spiel gegen
Bodenburg / Löbke, das 0:3 verloren ging. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Lars Dörrie konnte im Spiel gegen Marcus Cord einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Maarten Iffländer war im Einzel gegen Peter Radtke nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Daniel Symolka beim 11:8, 11:4, 7:11, 11:
2 gegen Hans Walter Bodenburg doch überlegen. Ohne Satzgewinn für Martin Rösch verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Burkhard Koch. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Henrik Woldt
Wolfgang Löbke in fünf Sätzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Keine Chancen hatte am Nachbartisch Mert
Cakir bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Floris de Ruiter. Das musste
man neidlos anerkennen. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des MTV Elze II und des SV
Teutonia Sorsum V in die Box. Lars Dörrie hatte seinen Gegner Peter Radtke beim klaren 3:0
komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Einen knappen Sieg feierte nachfolgend Maarten Iffländer beim 3:2 gegen Marcus
Cord, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Mit diesem Sieg verbesserte Iffländer seine Bilanz auf 16:2 in dieser
Saison. Eine schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für Daniel Symolka beim 2:3 gegen
Burkhard Koch. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Symolka bei 12, während
er nun 3 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 8:4.
Martin Rösch verpasste es nachfolgend mit einem 1:3 gegen Hans Walter Bodenburg, einen Punkt
für sein Team zu erringen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Bodenburg nun 10
Siege, bei 13 Niederlagen aus. Ein Satz reichte nicht, weshalb Henrik Woldt die Begegnung gegen
Floris de Ruiter, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Seit Beginn der
Saison war dies der 13. Sieg von de Ruiter, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3
verbleibt. Einen Zähler für das Team verpasste Mert Cakir bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Wolfgang Löbke. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Recht kurzen
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Prozess machten indessen Dörrie / Rösch beim 11:6, 11:7, 11:9 mit Radtke / de Ruiter. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der MTV Elze II nun ein Punktekonto von 24:2 Punkten auf, während
der SV Teutonia Sorsum V vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2024 gegen den Tuspo
Lamspringe ansteht, 12:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Elze II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 21.03.2024 gegen den SV Hildesia Diekholzen III.

 Statistik:
 MTV Elze II

Doppel: Dörrie / Rösch 2:0, Iffländer / Symolka 1:0, Woldt / Cakir 0:1 
Einzel: L. Dörrie 2:0, M. Iffländer 2:0, D. Symolka 1:1, M. Rösch 0:2, H. Woldt 1:1, M. Cakir 0:2 

 SV Teutonia Sorsum V
Doppel: Radtke / de Ruiter 0:2, Cord / Koch 0:1, Bodenburg / Löbke 1:0 
Einzel: P. Radtke 0:2, M. Cord 0:2, B. Koch 2:0, H. Bodenburg 1:1, F. Ruiter 2:0, W. Löbke 1:1


